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Als Hilfsmittel sind nur die von dem Lehrbeauftragt

(Skripte und Musteraufgaben sowie deren Lösungen) z

Jegliche Bücher und elektronische Hilfsmittel

 

1. Gegeben sei die Funktion 

 

 a) Bestimmen Sie das 4. Taylorpolynom P

 b) Bestimmen Sie den maximalen Definitions

 c) Bestimmen Sie den Wendepunkt

 

2. Die Folge { }na  sei rekursiv gegeben mit 

Zeigen Sie:  
 

a) Die Folge ist streng monoton wachsend oder falle

 b) Die Folge besitzt eine obere und eine untere Sch

 c) Die Folge ist konvergent.

 d) Berechnen Sie den Grenzwert.

 

3. Bestimmen Sie folgenden 

a) mittels Binomischer Formel

 b) mittels L‘Hospital 

 

4. Berechnen Sie die Werte (
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5. Zeigen Sie, dass der Ausdruck 

 

6. Bestimmen Sie von der Funktion 

Symmetrie, Periode und Amplituden (Wertebereich).

 

7. Gegeben ist die folgende ganzrationale
 

a) Bestimmen Sie die Achsenschnittpunkte

b) Wie groß ist die Fläche, die von der Funktion und d
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Als Hilfsmittel sind nur die von dem Lehrbeauftragten zur Verfügung gestellten Unterlagen 

(Skripte und Musteraufgaben sowie deren Lösungen) zugelassen.  

elektronische Hilfsmittel sind nicht gestattet. 
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b) Bestimmen Sie den maximalen Definitions- und Wertebereich von f

Wendepunkt von )(xf . 
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a) Die Folge ist streng monoton wachsend oder fallend.  

b) Die Folge besitzt eine obere und eine untere Schranke. 

c) Die Folge ist konvergent. 

d) Berechnen Sie den Grenzwert. 

Bestimmen Sie folgenden Grenzwert :
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a) mittels Binomischer Formel 

(Grenzwert/ Partialsumme) der folgenden Reihen
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Zeigen Sie, dass der Ausdruck �
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)23( gültig ist. 

Bestimmen Sie von der Funktion )5,13
3

2
sin(25)( π+⋅−= xxf  

Symmetrie, Periode und Amplituden (Wertebereich). 

Gegeben ist die folgende ganzrationale Funktion 652)( 23
+−−= xxxxg   

estimmen Sie die Achsenschnittpunkte (x- und y-Achse). 

Wie groß ist die Fläche, die von der Funktion und der x-Achse eingeschlossen wird?
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Schnell-Korrektur) 

en zur Verfügung gestellten Unterlagen 

20 Punkte 

(ohne Fehlerabschätzung). 

)(xf . 

1≥n . 20 Punkte 

12 Punkte 

Reihen:  12 Punkte 

 

12 Punkte 

12 Punkte 

 12 Punkte 

Achse eingeschlossen wird? 












